
Stellungnahme
 
 
 

 
 
Ich besitze selbst 2 Hunde schwerer als 40 kg und einer davon ist ein staatlich geprüfter
Therapiehund.
Es ist statistisch NICHT erwiesen, dass große/schwere Hunde automatisch gefährlicher sind als
kleine.
Im Gegenteil: die kleinen "Wadenbeißer" sind in vielen Fällen die "tut-nix-Hunde", die aufgrund ihrer
(fehlenden) Größe oft keine Hundeschule besuchen. 
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